
"GEDANKEN - KRAFT & 
AUSWIRKUNG":

Etwa 60 000 Gedanken denkst Du 
als Mensch im Durchschnitt täglich 

3% - aufbauende, hilfreiche 
Gedanken, die Dir selbst oder 

anderen nützen

25% - destruktive Gedanken, die 
Dir selbst oder anderen schaden

72% - flüchtige, unbedeutende 
Gedanken, die nur vergeudete Zeit 

und Energie sind
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der Gedanke ist der Vater aller 
Dinge!

Die meisten Menschen kennen 
diesen Satz, aber kaum einer kennt 
die wahre Bedeutung, geschweige 

denn die gewaltige Tragweite dieses 
Satzes.

Mit dem Gedanken fängt ALLES 
an - im Geistigen wird ausnahmslos 
die Ursache für ALLES gelegt - kein 
Ding kann sein, ohne daß es vorher 

im Gedanken war. In der 
Umkehrung - Alles das, was DU in 
Deiner Welt wahrnimmst, hast DU 

zuerst gedacht, es durch DEINE 
Gedanken und Gefühle belebt, es 

dadurch in die Existenz 
gezwungen - ohne Ausnahme. DU 
selbst bist der Architekt DEINES 

Schicksals! Durch die Macht 
DEINER Gedanken stehst DU auf 
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der Stufe eines Mitschöpfers dieses 
Universums! Konsequenz daraus -
Der Mensch ist sich selbst durch 

seine Gedanken der größter Feind 
oder der beste Freund. Wenn der 
Mensch sein Denken ändert, so 
ändert sich der ganze Mensch.

was die Wissenschaft über 
Gedanken weiß

Als Wissenschaftler Anfang des 20. 
Jahrhunderts die Natur der Materie 
und des Atoms erforschten, stellten 

sie mit Verwunderung fest, daß 
Materie gar nicht so real ist, wie sie 

immer dachten - sie besteht 
offenbar eher aus 

Energieballungen, die man als 
stehende Wellen elektronischer 

Energie beschreiben kann. 
Insbesondere konnten die Physiker 

Aufenthaltsort und Impuls eines 
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Elektrons nur beschreiben als 
Funktion von 

Wahrscheinlichkeiten - zudem 
mußten sie anerkennen, daß das 
Elektron und damit alle Materie 

offenbar Eigenschaften von 
Bewußtsein besitzt. Durch diese 

Erkenntnisse hat sich die 
Wissenschaft letztlich selbst den 
Boden für ihre materialistische 

Grundeinstellung unter den Füßen 
fortgezogen. Angesichts dieser 

Einsichten soll Albert Einstein -
wahrscheinlich der größte Physiker 

des 20. Jahrhunderts - einmal 
gesagt haben : "Es sieht immer 
mehr so aus, als ob das ganze 

Universum nichts anderes ist als 
ein einziger grandioser Gedanke!" -
und damit erkannte er wirklich den 

Kern der Wahrheit.
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So gibt es wohl einige 
Wissenschaftler die vermuten, daß 

Gedanken-Kräfte letztendlich 
Ursache aller Dinge und allen Seins 

sind, aber sie wissen nicht, wie es 
funktioniert - und sie können es 

nicht wissen, solange sie das Gefühl 
leugnen, die Zwillings-Schwester 

der Gedanken! Weil aber die 
Mehrheit der Wissenschaftler 

weiterhin auf dem materialistischen 
Dogma beharrt, daß alles messbar 
und experimentell erforschbar sein 

muß, Materie daher kein 
Bewußtsein besitzen darf, im 

Widerspruch zu Erkenntnissen 
ihrer eigenen Wissenschaft, hat 
diese sich selbst blind gemacht 
gegenüber der Wahrheit, was 
Gedanken sind - denn grobe 

Messgeräte können das Wesen der 
Gedanken und des Bewußtseins 
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nicht offenbaren.

Die Wissenschaft wird daher 
weiterhin (vermutlich) vergeblich 

mit Messgeräten nach 
überlichtschnellen Teilchen suchen, 

den Tachyonen, die ihre Theorien 
vorhersagen, ohne jedoch jemals 
auf die Idee zu kommen, daß ihre 

eigenen Gedanken-Partikel 
eigentlich genau diese Tachyonen 

sind, die sich nur beharrlich 
weigern, sich den groben 

Messversuchen der Experimental-
Physik zu offenbaren.

Wenn DU aber frei im Bewußtsein 
bist, dann kannst DU leicht 

erkennen, daß DU Deine Gedanken 
nur deshalb in Vergangenheit und 
Zukunft und zu den entferntesten 
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Objekten im Universum ohne den 
geringsten Zeitverlust senden 
kannst, weil Gedanken jede 

beliebige Über-
Lichtgeschwindigkeit annehmen 

können.

was aufgestiegene Meister über 
Gedanken sagen

Alles ist Gedanke oder 
elektronische Lichtenergie! So wie 

unsichtbarer Wasserdampf = 
feuchte Luft, sichtbarer 

Wasserdampf = Wolken, Wasser 
oder Eis immer das gleiche sind, 

Wasser auf unterschiedlichen 
Energie-Niveaus oder 

Schwingungsebenen, so sind 
Gedanken die Essenz aller 

sichtbaren und unsichtbaren 
Dinge - alle Dinge sind letztendlich 

Gedanken auf unterschiedlichen 
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Energie-Niveaus.

Die Qualität aller Dinge, 
insbesondere, ob etwas sichtbar 

oder unsichtbar ist, wird nur durch 
die Frequenz oder Schwingungsrate 
der Gedanken bestimmt - Materie 

ist dabei nur gleichsam geronnener, 
in Form erstarrter Gedanke. So wie 
ein Flugzeugpropeller unsichtbar 
wird, wenn man seine Drehzahl 

erhöht, so sind die aufgestiegenen 
Meister normalerweise für uns 
unsichtbar, die Frequenz ihrer 

Elektronen ist so hoch, daß wir sie 
nicht wahrzunehmen vermögen -
jedoch besitzen sie die Fähigkeit, 

die Frequenz ihrer Elektronen 
bewußt zu verlangsamen - sie 
werden dann für uns sichtbar.
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was Gedanken sind

Gedanken sind für uns unsichtbares 
Hyper-Licht, Elektronen ohne 

materiellen Mantel der ihre 
Schwingungsrate mindern könnte, 
elektronische Licht-Energie deren 

Energie-Quanten sich mit 
beliebiger Über-

Lichtgeschwindigkeit bewegen. Die 
Meister nennen diese Quanten aus 
reiner Licht-Energie, reinem Geist 

Ze'on oder Zi'on - unsere 
Wissenschaftler würden ihren 

materiellen Aspekt als Sub-Quark 
klassifizieren. Die Meister nennen 

folglich Menschen, die sich der 
Macht des reinen Geistes bewußt 
sind und mit Zi'on arbeiten, das 
wahre Volk Zion - das hat nichts 

mit jüdischer Religion zu tun.

Verlangsamt man Gedanken, 
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spannt sie gleichsam wie in einem 
Transformator herab, erhält man 

'normales' für uns sichtbares Licht, 
Elektronen mit materiellem Mantel, 
ohne elektrische Ladung, was ihre 
Schwingungsrate reduziert und sie 

auf Licht-Geschwindigkeit 
begrenzt - unsere Wissenschaftler 

nennen das Photonen.

Verlangsamt man 'normales' Licht 
weiter, erleidet es eine Verzerrung 

und Spaltung - man erhält 
Elektrizität, Elektronen mit 

materiellem Mantel und 
elektrischer Ladung - eine 

Aufspaltung in negative und 
positive Ladungsträger, was unsere 

Wissenschaftler Elektronen und 
Positronen nennen.
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Verlangsamt man schließlich 
Elektrizität, gerinnen die 

Ladungsträger in Formen, 
'Partikeln' der Materie als positiv 
und negativ geladene Teilchen, 
wobei das Elektron immer noch 

unteilbarer Kern aller Teilchen ist, 
wenn auch mit stark begrenzter 

Schwingungsrate.

die Geschwindigkeit der Gedanken

Der Gedanke - der Vater - ist das 
unteilbar höchste Absolute oder der 

grenzenlose Bewußtseins-Raum. 
Darum sind alle Gedanken an 
jedem Punkt des grenzenlosen 

Bewußtseins-Raumes wie in einem 
Hologramm immer gegenwärtig -

darum haben Gedanken von diesem 
Standpunkt aus gesehen in 

Wahrheit auch keine 
Geschwindigkeit - nur vom 
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relativen Standpunkt der 
Wissenschaft aus muß man ihnen 

jede beliebige Über-
Lichtgeschwindigkeit zumessen.

die Welt der Materie

Beachte diesen Teil-Aspekt bei der 
Verlangsamung von Gedanken zu 
Materie - unsere Welt der Materie 
entsteht bei diesem Vorgang durch 

Verzerrung und Spaltung in 
Teilchen, die nur in der Dualität 
existieren - durch Illusion. Eine 
wichtige Erkenntnis aus dieser 

Tatsache ist dies - unsere Welt der 
Materie und der Formen ist nur 
durch die Illusion der Dualität 

erfahrbar - wir können nichts ohne 
die Brille der Dualität wahrnehmen. 
Alles, was uns die Sinne vermitteln, 

ist aus umfassenderer Sicht 
perfekte Illusion, die wir nicht 
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durchschauen können, bis wir 
lernen ohne die Brille der Dualität 
zu sehen, wie es die Meister tun.

elektronische Lichtsubstanz

Gedanken, Energie, Licht, Materie 
sind unterschiedliche Zustände von 

Elektronen. Weil Elektronen die 
Substanz von Licht, Licht und 

Elektronen daher identisch sind, 
sprechen die aufgestiegenen 
Meister von elektronischer 

Lichtsubstanz, als der Substanz, die 
alle Formen aufbaut. Und da Du die 

verschiedenen Zustände von 
Wasser kennst, verstehst Du auch 

in Analogie die verschiedenen 
Zustände elektronischer Licht-

Substanz.
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Elektronen - Wasser Sichtbarkeit

Gedanken - Wasserdampf 
gasförmig = Luftfeuchtigkeit 

unsichtbar

Energie - Wasserdampf verdichtet 
= Wolken sichtbar

elektron. Lichtsubstanz - Wasser 
sichtbar

Materie - Eis sichtbar

Erkenne dies - Gedanken sind 
elektronische Licht-Energie, 

Elektronen auf unterschiedlichen 
Vibrations-Stufen, reine Energie, 

reiner Geist, unzerstörbar, 
unteilbar und ewig - im Gegensatz 

zu Atomen, die keine ewige 
Lebensdauer besitzen und nach 

bestimmten Zeiträumen zerfallen. 

14



Zu unterschiedlichen Zeiten prägte 
man unterschiedliche aber 

äquivalente Worte für die gleiche 
elektronische Licht-Substanz. Man 

nannte sie - Geist, Licht, Feuer, 
Energie, Prana, Orgon, Chi, 

Vibration.

Bewußtsein

Bewußtsein ist das Tor zwischen 
Sichtbarem und Unsichtbarem - der 

Fokus Deines Bewußtseins prägt 
die elektronische Lichtsubstanz 

durch die Macht Deiner Gedanken, 
gibt ihr die Form. Dein Gefühl 

belebt diese Form und zwingt sie 
damit in die Existenz - das ist der 

Schöpfungsvorgang, den Du ständig 
in Gang hältst - darum bist Du der 

Schöpfer Deiner Welt.
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Elektronische Lichtsubstanz nimmt 
zwar augenblicklich die Form an, 
die in Deinen Gedanken enthalten 

ist - aber weil Deine Gedanken 
meist unkontrolliert und nicht 
kraftvoll genug sind, kann die 

Gedankenform nicht direkt in die 
Existenz treten. So wie Samen in 

der Erde bleiben und jederzeit 
keimen können, so verbleibt die 

Gedankenform im Ungeoffenbarten 
im Wartezustand um jederzeit in 

die Existenz zu treten, wenn Du sie 
erneut mit Gedanken und Gefühl 

belebst.

Wohin immer Du elektronische 
Lichtsubstanz lenkst - durch Deine 

Gedanken, Gefühle, Worte und 
Handlungen, tragen sie Deine ganz 

spezielle unverwechselbare 
Prägung - sie bleiben dadurch für 
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immer mit Dir verbunden als deren 
Urheber. Denn die Elektronen 

jeden Lebensstromes unterscheiden 
sich in ihrer elementaren Struktur 

wie Schneeflocken voneinander und 
geben dem Lebensstrom dadurch 
seine unverwechselbare Identität.

Gedankenenergie aber, die Du 
aussendest ist unzerstörbar - sie 

kehrt dem Gesetz des Kreises 
gehorchend zum Zwecke der 

Erlösung immer wieder zu Dir 
zurück - Du wirst immer wieder mit 

den Schöpfungen Deiner eigenen 
Gedanken konfrontiert, bis Du sie 

durch Gedanken der Liebe in 
Vollkommenheit umwandelst und 

damit erlöst.

wer Du wirklich bist
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In Deinem höheren Sein bist Du 
kein Wesen aus Fleisch - Du bist 
eine unsichtbare Wesenheit, eine 

Ansammlung von Gedanken, 
Gefühlen und Einstellungen, die 

zusammen Dein einzigartiges 
persönliches Selbst ausmachen. Du 

bist in jedem Augenblick die 
Summe Deiner Gedanken und 

Gefühle - Du bist Deine 
Hoffnungen und Träume, Deine 

Ängste und Sehnsüchte, Dein Stolz 
und Deine Leidenschaften.

In Wirklichkeit bist Du Geist und 
Seele - Lichtwesen und 

Gefühlswesen in einem. Dein Geist, 
Brennpunkt flammender, 

intelligenter Licht-Energie, umhüllt 
alle molekularen Strukturen Deines 

Körpers und gibt ihm erst die 
Lebenskraft. Dieses unsichtbare 
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Sein, Deine Lebenskraft aus 
Gedanken, aus Energie, gibt Deiner 
körperlichen Hülle Wert, Vitalität, 

Charakter. Es macht, daß Deine 
Augen sehen, Dein Mund spricht, 
Deine Glieder sich bewegen - und 
nichts kann jemals diese Energie 
zerstören, darum ist Deine Seele, 
Deine Lebensenergie unsterblich.

Ohne all das Unsichtbare an Dir -
Deine überragende Intelligenz, 

Deine schöpferischen Gedanken 
und Denkprozesse und das tiefe 

Gefühl Deiner Seele - wärst Du ein 
Nichts. Was könnte der Grund sein 

für das Leben und die Schönheit 
einer Blume, wenn da niemand 

wäre, sie zu bewundern. Dein Sein 
ist der Grund - Deine Gedanken 
und Gefühle machen Dich zum 

Mitschöpfer - Du bist weit 
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großartiger als die Menschen 
wissen und Dir erlauben zu sein.

der Körper

Dein Körper ist in seiner Form die 
Summe Deiner Gedanken - er ist 

eine wunderbare hochkomplizierte 
Maschine - aber ohne das, was ihn 
zum Leben erweckt, ohne Dich, ist 
er nur tote Materie, die in kurzer 

Zeit zerfällt. Dein Körper wurde so 
geschaffen, daß er das höchst 

komplexe, elektrische System von 
Licht-Variablen in sich aufnehmen 

kann, aus dem das wahre Wesen 
des Selbst besteht - ein flammendes 

Licht-Prinzip aus reiner Energie, 
das in Deinem Körper lebt, um den 

Lohn schöpferischen Lebens zu 
erlangen, die Fähigkeit zu fühlen.
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die Seele

Sitz der Seele ist ein Knochen-
Hohlraum nahe dem Herzen, in 

dem es nur elektrische Energie gibt. 
Deine Seele speichert jeden 

Gedanken, den Du je gedacht hast 
in Form von Gefühlen. Durch die 

einzigartige Zusammenstellung von 
Gefühlen, die in Deiner Seele 
gespeichert sind, hast Du eine 
einzigartige Ich-Identität - an 

Deinen Empfindungen bist Du 
unverwechselbar erkennbar.

Schöpfer Deiner Welt

Du selbst bist in jedem Augenblick 
der Schöpfer Deiner Welt - Du 

allein erschaffst Dein Leben durch 
Deine eigenen Denkprozesse, durch 

das, was Du denkst. Alles was Du 
denkst, wirst Du auch fühlen - und 
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alles was Du fühlst, wird wirklich 
und schafft die Umstände Deines 

Lebens. Du bist derjenige, der 
vollständig verantwortlich ist für 

alles, was Du je gewesen bist, getan 
oder erfahren hast. Du hast jeden 
Augenblick und jeden Umstand 

Deines Lebens geschaffen. Du hast 
gewählt, der zu sein, der Du bist. 

Du selbst hast Dein Äußeres 
erschaffen und Du hast die Art, wie 
Du lebst, voll und ganz geplant und 

vorherbestimmt.

Du hast die Macht, die Erhabenheit 
der Sterne zu erschaffen, durch die 

Macht Deiner Gedanken und 
Gefühle - nur Du selbst begrenzt 
diese ehrfurchtgebietende Macht 
durch Deine Unwissenheit, Deine 

Zweifel, Deine Ängste, Deine 
Anerkennung des gesellschaftlichen 
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Bewußtseins. Die erhabene Macht 
der aufgestiegenen Meister ist nur 

eine Bewußtseins-Einstellung, 
einen Gedanken weit von Dir 

entfernt - Du bist nicht geringer, 
nur unwissend.

wie funktioniert Schöpfung

Stell Dir vor, Du bist auf einer 
Party - fröhlich und ausgelassen. Da 
zieht Dich ein Freund zur Seite um 
Dir mitzuteilen - Deine Mutter ist 

mit dem Auto verunglückt, sie 
wurde schwer verletzt - sofort sind 

Gedanken der Angst da, Du bist 
niedergeschlagen und traurig. Nach 

einer Weile kommt der gleiche 
Freund zu Dir um sich zu 

entschuldigen - es war nicht Deine 
Mutter, die verunglückte, er hatte 

diese Information von einer dritten 
Person ungeprüft weitergegeben -
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sofort sind Gedanken der Freude 
da, Du bist erleichtert. Gleichzeitig 
kommen Gedanken der Kritik und 
des Zornes auf - Du richtest sogar 
Gefühle der Wut auf den Freund.

Was aber ist in der äußeren Welt 
objektiv geschehen, um Deine 

Gedanken und Gefühle die ganze 
Skala von Freude bis Leid 

durchlaufen zu lassen - nichts, 
absolut nichts. Alles hat sich nur in 

Deiner Vorstellung, in Deinem 
Bewußtsein, in Deinem Denken und 
Fühlen abgespielt. Sicher, Du hast 
Deine Bewußtseins-Einstellungen 

auf Grund von Informationen 
Deines Freundes geändert, aber die 

Wahrheit ist - Du hättest Deine 
Einstellungen jederzeit auch ohne 
den Freund ändern können - Du 

bist der Schöpfer.
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Stelle Dir nur einen Moment lang 
einen Zustand des Glücks vor und 

Dein ganzer Körper wird von 
Freude durchflossen. Spiele nur 
einen Moment lang die Rolle der 
armseligen Kreatur, die niemand 

liebt, und schon bist Du voller 
Kummer und Selbstmitleid. Ein 
Augenblick genügt, mit weinen 

aufzuhören und fröhlich zu lachen -
ein Augenblick genügt, um nicht 

mehr zu urteilen und die Schönheit 
der Dinge zu erfühlen. Wer hat das 

alles bewirkt - Du selbst, Du bist 
der Schöpfer!

Hat sich irgend etwas um Dich 
herum verändert, während Du zum 

Spaß Gedanken und Gefühle in 
Deinem Inneren erzeugt hast -
NEIN - nur Du selbst hast Dich 
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verändert. Alles, was Dich 
ausmacht, hat sich sehr wohl 

verändert, ist als Erfahrung in 
Deiner Seele gespeichert. Du bist 
genau das, was du denkst - denn 
alles, was Du denkst, wirst Du in 
Form von Gefühlen in Deinem 

Inneren auch werden - Deine Seele 
wird es getreulich speichern - und 

alles was Du denkst und fühlst wird 
früher oder später Deine 

Wirklichkeit. Wenn du trübselig 
nachsinnst, wirst Du Trübsal 

werden. Wenn Du Freude denkst, 
wirst Du sie haben. Wenn Du über 
Inspiration und Genie nachdenkst, 

sind sie bereits da.

wie Du Deine Zukunft erschaffst

Wie wird Deine Zukunft 
erschaffen - durch Gedanken! Alle 
Tage, die vor Dir liegen, planst Du 
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am heutigen Tag durch Deine 
Gedanken. Denn jeder Gedanke, 
jede Phantasie und jede Absicht 
erzeugen ein Gefühl in Deinem 

Körper, das in Deiner Seele 
gespeichert wird. Dieses Gefühl ist 

dann Vorraussetzung für die 
Ereignisse in Deinem Leben, denn 
es wird Umstände auf Dich ziehen, 
die genau zu dem in Deiner Seele 

aufgezeichneten Gefühl passen und 
dieses wieder neu erschaffen.

Wisse, daß jedes Wort, das Du 
sprichst, Deine zukünftigen Tage 

erschafft! Worte sind nur Töne, die 
Gefühle Deiner Seele ausdrücken -

und Gefühle sind aus Gedanken 
geboren. Dinge geschehen nicht 

zufällig - niemand ist ein Opfer der 
Pläne und Absichten eines anderen. 

Alles, was Dir geschieht, hast Du 
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selbst in Dein Leben hineingedacht 
und gefühlt - Du hast es Dir in 

Form von Ängsten oder Sorgen -
was wäre, wenn -

herbeiphantasiert. Oder jemand hat 
Dir gesagt, etwas wäre so und nicht 

anders - und Du hast es als 
Wahrheit akzeptiert. Alles, was 

geschieht, geschieht als 
absichtsvoller Akt - bestimmt durch 

Gedanken und Gefühl - ALLES !

Jeder Gedanke, den Du je gedacht 
hast, jede Phantasie, die Du Dir 

erlaubt hast, alle Worte, die Du je 
gesprochen hast, sind entweder 
schon wirklich eingtreten oder 

warten noch im Ungeoffenbarten 
darauf, Deine Wirklichkeit zu 

werden. Gedanken sind die wahren 
Lebensspender - sie sterben 

niemals und können nie zerstört 
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werden - Du hast sie benutzt, um 
jeden Augenblick Deines Lebens zu 

erschaffen.

ICH BIN, das Gott-Prinzip

Gedanken sind Dein Bindeglied 
zum Geist Gottes - er läßt jeden 

Deiner Gedanken, jedes Wort, das 
Du je sprichst Wahrheit werden, 

durch sein immerwährendes Gebot 
ICH BIN, vom Schändlichsten und 
Häßlichsten bis zum Köstlichsten 
und Erhabensten - aber nur Du in 

der Dualität machst diese 
Unterschiede von gut und böse.

Der Vater kennt nur das Leben, das 
So-Sein, das Prinzip ICH BIN - für 
ihn gibt es kein gut oder böse, er 

urteilt und bewertet niemals - das 
ist Liebe in höchster Vollendung. 
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Gott könnte auch garnicht 
verurteilen - da er alles ist, ist auch 
alles Teil von ihm - auch seine noch 

unwissenden und darum nur in 
Deinem Urteil 'bösen' Kinder. 

Wenn er Dich jemals verurteilte, 
müßte er doch einen Teil von sich 

selbst verurteilen - warum sollte der 
Baum seine Blüten verurteilen, weil 
sie noch nicht Frucht sind - warum 
sollte die höchste Intelligenz sich so 

etwas antun?

Denke darüber nach, wie 
bedingungslos und grenzenlos die 
Liebe Gottes in Wahrheit ist - der 

Dir erlaubt, alles zu sein, was 
immer Dir beliebt, ohne Dich 

jemals zu bewerten - der jeden 
Deiner Gedanken und jedes Deiner 

Worte Wirklichkeit werden läßt.
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Du bekommst alles, was Du 
aussprichst - Du wirst alles, was Du 
im Bewußtsein schon bist. Du bist 
alles, was Du denkst - wozu immer 
Du Dich entscheidest. Je geringer 

Du Dich selbst schätzt, desto 
geringer wirst Du werden. Je 
weniger Du Deine Intelligenz 

würdigst, desto dümmer wirst Du. 
Je weniger Du Dich für schön 

hältst, desto häßlicher wirst Du. Je 
mittelloser Du Dir vorkommst, 
desto ärmer wirst Du. Du selbst 

hast doch bestimmt, daß es so sein 
soll - der Fehler liegt bei Dir, wenn 

Du im Herzen anderes wolltest!

Wer also ist der wahre Schöpfer 
Deines Lebens - Du ! Wer ist der 

wahre Baumeister Deines Lebens -
Du ! Alles, was Du bist, hast Du 
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durch die Summe Deiner 
individuellen Gedanken 

erschaffen - durch den Gedanken, 
der Gott ist. 
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